
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Kontraindikationen Spiroergometrie 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

wir freuen uns, dass Sie in unserem Haus eine Spiroergometrie durchführen möchten. 

Die Spiroergometrie ist eine Untersuchung, die mit einer erheblichen körperlichen 

Beanspruchung einhergeht. Manche Erkrankungen lassen solch eine Belastung nicht zu, sodass 

die Messung in dem Fall nicht durchgeführt werden darf.  

Bitte lesen Sie sich die nachfolgend aufgeführten Kontraindikationen genau durch: 

- Fieber 

- Akute Infekte 

- Kürzlicher Herzinfarkt 

- Unbehandelte oder neu aufgetretene Herzrhythmusstörungen 

- Höhergradige Herzrhythmusstörung bzw. Blockbildungen 

- Unzureichend eingestellte arterielle Hypertonie (RRsyst. >170mm Hg und/oder 

RRdiast.>110mm Hg) 

- Bekannte Aortenstenose 

- Endokarditis, Myokarditis, Perikarditis 

- Aortendissektion 

- Verschluss eines Lungengefäßes durch ein angeschwemmtes Blutgerinnsel 

(Lungenembolie) 

- Thrombose 

- Nicht ausreichend behandeltes Asthma 

- Nicht ausreichend eingestellte Epilepsie 

- Schwere dekompensierte Herzinsuffizienz  

- Bekannte Stoffwechselentgleisungen 

- Symptomatische zerebrale Durchblutungsstörungen  

Sollten Sie Kontraindikationen aufweisen, bitten wir Sie uns dies mitzuteilen.  


